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folgten. Auch die Frauenarbeitsschule und
die städtische Gewerbeschule verdanken
ihm nachhaltige Förderung, wie er sich
um das städtische Schulwesen überhaupt
bis zu seiner Erkrankung die grössten
Verdienste erworben hat. Seit 1891
gehörte Herr Wild dem Grossen Rate und
seit 1893 dem Nationalrate als einflussreiches

Mitglied an. Hervorragenden
Anteil hatte er an der Schaffung des
Fabrikgesetzes, sowie des Patent- und
Musterschutzgesetzes. 1922 ehrte ihn der
Nationalrat durch die Wahl zum
Präsidenten. Der Bundesrat designierte den
St. Galler Vertreter in die eidgen.
Fabrikkommission, wie er auch zum Experten
des Gewerbeschulwesens ernannt wurde.
Die letzten Jahre des durch ein glückliches

Familienlebenbegünstigten Daseins
E. Wilds wurden getrübt durch die bösen
Folgen der Nachkriegszeit für die von
ihm geleiteten Bildungsanstalten.

Im Dienst des Kantons und der Oeffent-
lichkeit stand während mehr als vier
Jahrzehnten auch Alt-Landammann L. A. Zolli-
kofer, als ein um seiner Tüchtigkeit, Initiative

und Arbeitsfreudigkeit willen allseitig
hochgeschätzter Magistrat. Als Vorsteher

Direktor Emit Wild.

Die Geschiedenen des Jahres 1923.

Auch in diesem Jahr hat derToclin St.Gallen
manche prominente Persönlichkeit ihrer

öffentlichen oder beruflichen Tätigkeit und
ihrem Familien- u.Freundeskreise entrissen.

So verschied am 17. Februar im 67. Altersjahre

Herr Direktor Emil Wild, der frühere
langjährige Vertreter von Industrie und
Handel der Stadt St. Gallen im Nationalrat,
ein kenntnisreicher und tatkräftiger
Förderer des gewerblichen Bildungswesens.
Von Berui Architekt, als solcher in Stuttgart
und Paris herangebildet, wurde der junge
Wild 1886 vom Kaufmännischen Directorium
zum Direktor des von ihm vorher erbauten
Industrie- ünd Gewerbemuseums gewählt,
als welcher er sich zunächst dem Ausbau
der Zeichnungsschule, sowie der praktischen
Stick- und Weblehre widmete. Im Jahre
1893 errichtete Direktor Wild die erste
Stickfaehschule, der später weitere sechs

Alt-Landammann L. A. Zollikofer.

komitees und in anderen gemeinnützigen
Gesellschaften hat Direktor Gairing durch
seine Sachkenntnis, sein besonnenes
zutreffendes Urteil, wie durch sein freundliches
Wesen und seine harmonische Persönlichkeit

sehr viel Gutes gewirkt und sich die
allgemeine Hochachtung erworben.

Von namhaften Vertretern uns erer
Hauptindustrie hat der Tod in diesem Jahre aus
ihrer erfolgreichen Lebensarbeit abberufen
die Herren Adolf Iklé-Steinlin und J.Werner
Billwiller. Ersterer war langjähriger kauf-
männischerLeiter des weitbekannten
Stickereiexporthauses Iklé frères. 1852in Hamburg
geboren, übersiedelte er mit 22 Jahren nach
St. Gallen, um in das von seinen älteren
Brüdern einige Jahre vorher errichtete
Stickereigeschäft einzutreten. Im Verein
mit seinem Bruder Leopold gelang es ihm,
das St. Galler Geschäft zu einem der ersten
für feinereWeisswaren- undWäschestickerei
wie für Nouveautés zu entwickeln. So war

J. Werner Billwiller.Adolf Iklé-Steinlin.

Bankdirektor Carl Gairing.

cles Baudepartements hat er eine Reihe kantonaler

Gesetze geschaffen, die dem Forstwesen,
der Wasserpolizei, der Wildbachverbauung und
dem Strassenwesen sehr förderlich waren.
Aber auch im Hochbau wurden unter der Aera
Zollikofer bedeutende Werke errichtet, u.a.:
die Strafanstalt St. Jakob, das kantonale Asyl
in Wil, die Krankenhäuser in Wallenstadt,
Uznach und Grabs, die Kantonalbank und das
Schülerhaus in St. Gallen. Im Militär bekleidete
L. A. Zollikofer zuletzt den Rang eines Oberst-
divisionärs. Die bedeutungsvollste Tätigkeit
entfaltete er aber als Mitglied der
internationalen Rheinregulierungs-Kommission für
die Durchführung der Rheinkorrektion. In
früheren Jahren wirkte der nun Verstorbene
leitend in Feuerwehr-, Turner- und
Sängerkreisen. Die vielseitigen Verdienste um Volk
und Kanton St. Gallen wurden denn auch beim
Rücktritt L. A. Zollikofers im Jahre 1906
rückhaltlos anerkannt.

Im 79. Altersjahre verschied am 28. Mai Herr
C. Gairing, seit 1873 Kassier und von 1900—1921
Direktor der st. gallischen Kantonalbank. Nicht
nur in dieser verantwortungsvollen Stellung,
sondern auch als Präsident der Bankvereinigung,

sowie als langjährigesMitglied des
Verwaltungsrates der Ortsgemeinde St. Gallen,
des Konsumvereins, als Kassier des Theater-

kolZtsn. ^.uck àis Rruusnurdsitssckuls und
àis stûàtiscks Osvsrdssckuls vsràundsn
idm nuckdultiZs RörclsrunA, vis sr sick
um àus stûàtiscks Lckulvsssn üdsrduupt
dis ?u ssinsr OrdrundunA àis Arösstsn
Vsràisnsts srvordsn dut. Lsit 1891 AS-
dörts Osrr Wild àsm Orosssn Ruts unà
ssit 1893 àsm Rutionulruts uls sinkluss-
rsickss NitZIisà un. làsrvorruAsnàsn
^.ntsil dutts sr un àsr LckukkunA àss
RudridAsssckss, sovis clss Rutsnt- unà
NustsrsckuckASSsckss. 1922 ski'ts idn àsr
Rutionulrut àurck àis Wudl ?um Rrüsi-
àsntsn. Osr IZunàssrut dssiZnisrts àsn
Lt. Oullsr Vsrtrstsr in cìis siàAsn. Rudrid-
Commission, vis se uuck ?um Rxpsrtsn
ciss Osvsrkssckulvsssns srnunnt vuràs.
Ois lstxtsn àudrs àss àurck sin Alück-
lickssRumidsnlsdsndsAÜnstiAtsn Oussins
R. Wilàs vuràsn Astrüdt àurck àis dössn
RolAsn àsr àckki'isAS/isit kür àis von
idlN Aslsitstsn IZilàuNASUNStultSN.

Im Oisnst àss Runtons nnà àsr Oskksnt-
lickdsit stund vudrsnà msdr uls visr àudr-
zisdntsn uuck 7Vlt-Ounàummunn d. à. Xo»i-
doker, uls sin um ssinsr OücktiAdsit, Initiu-
tivsunàárdsitskrsuàiAdsit villsn ullssitiA
dockZssckut^tsr NuZistrut. á.Is Vorstsdsr
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^ uck in àisssmàsdrdut àsr'koàin Lt.Oullsn/ì muncks prominsnts Rsrsönlickdsit idrsr
ökksntlicksn oàsr dsrukdcksn OütiAdsit unà
idrsm O umilisn- u.Rrsunàssdrsiss sntrisssn.

Lo vsrscdisà um 17. Rsdruur im 67. Alters-
judrs Osrr Oirsdtor dinil Wilà, àsr krüdsrs
lunAjiidriAS Vsrtrstsr von Industrie unà
Ounàsl àsr Ltuàt Lt. Oullsn im Outionulrut,
sin dsnntnisrsicksr unà tutdrüktiAsr Rör-
àsrsr àss Asvsrdlicksn OilàunASvsssns.
Von IZsruI àckitsdt, sis solcksr in LtuttAurt
unà Ruris dsrunAskilàst, vuràs àsr junAS
Wilà1886 vom Ruukmünniscksn Oirsstorium
2um Oirsdtor àss von idm vardsr srduutsn
Industrie- und Osvsrdsmussums Asvüdlt,
uls vslcksr sr sick xunückst àsm t^usduu
àsr ^sicknunASsckuIs, sovis àsr prudtiscksn
Ltick- unà Wsdlsdrs viàmsts. Im àudrs
1893 srricktsts Oirsdtor Wild àis srsts
Ltickkucksckuls, àsr spütsr vsitsrs sscks

T.. à. 2to/Mo/rr.

domitsss unà in unàsrsn Asmsinnüt^iZsn
Osssllsckuktsn dut Oirsdtor OuirinA àurck
ssins Luckdsnntnis, ssin dssonnsnss xu-
trskksnàss Ilrtsà, vis àurck ssinkrsunàlickss
Wsssn unà ssins durmoniscks Rsrsönlick-
dsit ssdr visl Outss Asvirdt unà sick àis
ullAsmsins OockucktunA srvordsn.

Von numduktsn V srtrstsrn uns srsr Onupt-
industrie dut àsr Voà in àisssm àudrs uus
idrsr srkolArsicksn Osdsnsurdsiì uddsruksn
àis Osrrsn ààolk Idlê-8tein>in unà j. Werner
killvîller. Orstsrsr vur lunAKdriAsr Imuk-
münniscksrOsiter àss vsitdsdunntsn Sticks-
rsisxportduusssldlskrsrss. 1852inOsmdurA
Asdorsn, udsrsisàslts sr mit 22 àudrsn nuck
Lt. OuIIsn, um in àus von ssinsn ültsrsn
Lrtiàsrn siniAs àudrs vordsr srricktsts
LticksrsiASsckükt sin^utrstsn. Im Vsrsin
mit ssinsm Lruàsr Osopolà AsIunA ss idm,
dus Lt. OuIIsr Osscdukt ?u sinsm àsr srstsn
kürksinsrsWsissvursn- unàWûsckssticksrsi
vis kür diouvsuutss xu sntvicksln. Lo vur

/. Idr/v^er ö///»v7/rr..làoV

àss Ouuàspurtsinsnts dut sr sins Rsiks dunto-
nulsr Ossst^s Assckukksn, àis àsm Oorstvsssn,
àsr Wusssrpoli^si, àsr WilàduckvsrduuunAunà
àsm Ltrusssnvsssn ssdr kôràsrlick vursn.
t^dsr uuck im Oockduu vuràsn unìsr àsr ^.sru
Ziollidoksr dsàsutsnàs Wsrds srricktst, u. u. i

àis Ltrukunsìult Lt. àudod, àus duntonuls ^.s^I
in Wil, àis Xrundsndüussr in WuIIsnstuàt,
O^nusd unà Oruds, àis Xuntonuldund unà àus
Lckülsrduus in Lt. OuIIsn. Im Nilitür dsdlsiàsts
0.7^.. ^ollidoksr xulsckt àsn OunA sinss Odsrst-
àivisionurs. Ois ksàsutunAsvolIsts VütiAdsit
sntkultsts sr udsr uls Mitglied àsr intsr-
nutionulsn KdsinrsAulisrunAS-Xommission kür
àis OurckküdrunA àsr Kdsindorrsdtion. In
krüdsrsn àudrsn virdts àsr nun Vsrstordsns
Isitsnà in Osusrvsdr-, Ournsr- unà LunAsr-
drsissn. Ois visIssitiAsn Vsràisnsts um Void
unà Xunton Lt. Oullsn vuràsn àsnn uuck dsim
Rücktritt O. V. ^ollidoksrs im àudrs 1996 rück-
dultlos unsrdunnt.

Im 79. tVtsrsjudrs vsrsckisà um 28. Nui Osrr
L. LuirinZ, ssit 1873 Kussisr unà von 1999—1921
Oirsdtor àsr st. AuIIiscksn Runtonuldund. dlickt
nur in àisssr vsruntvortunASvolIsn LtsIIunZ,
sonàsrn uuck uls Rrûsiàsnt àsr IZundvsrsini-
AunA, sovis uls lunAjudriAssNitAlisà àss Vsr-
vsItunAsrutss àsr OrtsAsmsinàs Lt. OuIIsn,
àss Ronsumvsrsins, uls Russisr àss Vdsutsr-

d.



Staatsschreiber Dr. Othmar Müller.

Adolf Ilclé ein halbes Jahrhundert in der
Stickerei an führender Stelle tätig, stets
bedacht, den guten Ruf der St. Galler Erzeugnisse

in derWelt zu mehren und zu erhalten.
Der am 21. Juni im 70. Altersjahre

verstorbene Herr J. Werner Billwiller war ein
typischer Vertreter der ehrenhaften alt-
st. gallischen Kaufmannschaft; als langjähriger

Chef der Firma Billwiller Brothers in
St. Gallen und Newyork leitete er namentlich

die Fabrikation und brachte das Geschäft
durch umsichtige, zielbewusste und streng-
reelle Führung zu hohem Ansehen. Daneben
war er seinen Untergebenen ein
wohlmeinender Prinzipal, der auch für die
Bedrängten eine offene Hand hatte. Erst nach
dem Tode seiner Mutter, 1904, gründete er
ein eigenes Heim, in welchem ihm ein
seltenschönes Familienglück beschieden war.

In diesem Jahre hat der Kanton St. Gallen
auch seinen langjährigen Staatsschreiber
verloren, denn am 22. August schied nach
längerer Krankheit Herr Dr. Othmar Müller
im 63. Altersjahre aus dem Leben. Ein Sohn

Christian Hausmann.

Nationalrat J. J. Müllers von Wil,
übernahm er nach beendigtem Universitätsstudium

1885 die Stelle des Sekretärs des
Justizdepartements. Bereits 1888 wurde
er zum Staatsschreiber gewählt und in
dieser verantwortungsvollen Stellung
hat der nun Verstorbene während 35
Jahren dem Staate grosse Dienste
geleistet und sich als ein hervorragender
Kenner speziell des Verwaltungsrechtes
ausgewiesen. Die staatswissenschaftliche

Fakultät der Universität Zürich
ernannte ihn denn auch in Anerkennung
seiner Verdienste um das öffentlidie
Recht zum Ehrendoktor. Zahlreiche
Werke legen Zeugnis ab von der Tätigkeit

O. Müllers auf seinem Spezialgebiet.
Der Verstorbene war ein versöhnlicher
Charakter, auch gegen Andersgesinnte
stets liebenswürdig und dienstbereit.

Als prominenter Vertreter der st. gall.
Kaufmannschaft und erfolgreicher
Organisator industrieller Betriebe erfreute
sich der am 28. Mai verstorbene Herr
Albert Gemperle-Beckh hohen Ansehens.
y\.us einfachen Verhältnissen hatte er
sich durch Fleiss, Umsicht und Energie
schon in jungen Jahren eine angesehene
Position als kaufm. Leiter der Maschinen-

Albert Gcmperle-Beckh.

fabrik Adolf Bühler in Uzwil geschaffen, deren
ausgezeichnete Fabrikate er durch grosszügige
Organisation in der ganzen Welt bekannt
machte. Nach dem Ausscheiden aus dieser
Stellung widmete sich Herr Gemperle 1890
der Konsolidierung des Elektrizitätswerkes
Kübel; einige Jahre später sehen wir ihn an
der Spitze der bekannten A.-G. der Eisen-
und Stahlwerke vorm. Georg Fischer in
Schaffhausen, die gleichfalls unter seiner tatkräftigen
und zielbewussten Leitung einen grossen
Aufschwung nahm. Daneben betätigte er sich
gleichzeitig als Verwaltungsrat verschiedener
Industriewerke und Banken, gründete die A.-G.
Seeriet und arbeitete an grosszügigen Plänen
zur Sanierung der Stickereiindustrie. So wirkte
Plerr Gemperle allseitig initiativ und erfolgreich.

Noch müssen wir hier mit wenigen Worten
des Herrn Christian Hausmann, langjährigen
Leiters der Speditionsfirma Danzas & Co.,
gedenken, weil er sich um die Exportindustrie
und den Veredlungsverkehr grosse Verdienste
erworben und u. a. durch Einrichtung eines
Sammelverkehrs die schnelle Spedition nach
überseeischen Plätzen ermöglichte. Der im
60. Altersjahre abberufene originelle Mann
leitete zuletzt ein eigenes Geschäft.

Kantonschemiker Dr. G. Ambiihl.

Am Pfingstsonntag verschied Herr
Kantonschemiker Dr. G. Ambiihl, der durch sein
öffentliches und berufliches Wirken im Dienste

der Volksgesundheit weitesten Kreisen
bekannt und vertraut gewesen. 1878
betraute ihn der Regierungsrat mit der Leitung
des leant. chemischenLaboratoriums. In dieser
Stellung leitete er die Lebensmittelkontrolle
und förderte das öffentliche Gesundsheits-
wesen in tatkräftiger Weise. Durch Vorträge
und Artikel verbreitete er Aufklärung über
neue Nahrungs- und Geheimmittel. Als
Präsident der Naturwissenschaftlichen
Gesellschaft wie als initiatives Mitglied des
Gemeinderates unci als Präsident der
Gesundheitskommission entfaltete Dr. Ambühl
gleichfalls eine sehr verdienstliche Tätigkeit.
Sein jovialesWesen erwarb ihm vielFreunde.

Mit Herrn Direktor E. Wiithrich, der während

fast 20 Jahren als Leiter der Verkehrs-
schule wirkte und als temperamentvoller
Politiker am öffentlichen Leben tätigen Anteil

nahm, ist ein aufrichtiger Eidgenosse
im 57. Altersjahre von uns geschieden. A.M.
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3.àoit licis sin dsidss àsdrduncisrt in àsr
Lticksrsi sn tudrsnàsr 8tsIIs tstiA, ststs ds-
àsckt, àsn Zutsn Kut àsr 8t. Osiisr Or^suA-
nisss in àsrWsit ^u msdrsn unà ?u srdsitsn.

Osr sm 21. 3uni iin 7V. 3.1tsrsjsdrs vsr-
stordsns Osrr 3. Wsrnsr Oiiiviiisr vsr sin
t^piscksr Vsrtrstsr àsr sdrsndsttsn sit-
st. Asiiiscksn Xsutmsnnsckstt; sis IsnAjsdri-
Asr Odst àsr Oirms IZiilvilIsr Lrotdsrs in
8t. Osiisn unà disv^oric Isitsts sr nsmsnt-
lick àis Osdriicstion nncì drsckts àss Ossckstt
àurck umsicktiAS, ^isidsvussts nncì strsnA
rssiis OüdrunA7iu dodsm 3.nssdsn. Osnsdsn
vsr sr ssinsn iàntsrAsdsnsn sin voici-
insinsncisr Orin^ipsi, àsr suck tick ciis Os-
àrsnAtsn sins ottsns OIsnà dstts. Orst nsck
cisin Ooàs ssinsr Nutter, 1gl)4, Arûnàsts sr
sin siAsnss Osim, in vsicksm idm sin ssitsn-
sckönss OsmiiisnAiücic dssckisàsn vsr.

In ciisssin 3sdrs dst cisr Ksnton 8t. Osiisn
suck ssinsn IsnAjsdriASN 8tsstssckrsidsr
vsriorsn, àsnn sin 22. TcuAust sckisci nsck
isnAsrsr Xrsnicdsit Nsrr Dr. Otlimsr NüIIer
iin 63. ckitsrsjsicrs sus àsm Osdsn. Oin 8odn

distionsirst 3. 3. Niiiisrs von Wii, udsr-
nsdm sr nsck dssnàiAtsm cknivsrsitsts-
stuàium1885 cks 8tsiis ciss8sicrstsrs àss
àusti^àspsrtsmsnts. Osrsits 1888 vuràs
sr 2NIN 8tsstssckrsidsr Asvsdit unà in
ciisssr vsrsntvortunASvoilsn 8tsiiunA
dst cisr nun Vsrstoicksns vskrsnà 3b
3sdrsn àsm 8tssts Arosss Oisnsts go-
isistst unà sick sis sin dsrvorrsAsncisr
Ksnnsr sps^isii àss VsrvsitunAsrscktss
susZsvisssn. Ois stsstsvisssnscksît-
iicks Osicuitst cisr Onivsrsitst buried sr-
nsnnts idn àsnn suck in TcnsricsnnunA
ssinsr Vsràisnsts um àss öllsntiicks
Ksckt ?um Odrsnàoictor. ^sdirsicks
Wsrics IsAsn 2isugnis sd von cisr 'dstiA-
Icsit O. Niiiisrs sut ssinsin 8ps^isiAsdist.
Osr Vsrstordsns vsr sin vsrsöirniicksr
Odsrsictsr, suck ASASN ckncisrsAssinnts
ststs iisdsnsviiràiA unà àisnstdsrsit.

ckis proininsntsr Vsrtrstsr àsr st. Asii-
Ksutmsnnsckstt unà srloiZrsicksr Or-
ASnisstorinàustrisIIsrIZstrisds srkrsuts
sick àsr sin 28. Nsi vsrstordsns Osrr
Nbert (Zemperle-keelcli dodsn cknssdsns.
ckus sinkscksn Vsrdsitnisssn dstts sr
sick àurck OIsiss, Oimsickt unà iZnsrZis
sckon in jungen 3sdrsn sins snAsssdsns
Oosition sis Icsutm. Ositsr àsr Nssckinsn-

tsdrilc ckàoit iZüdisr in O^vii Zssckstksn, cisrsn
susgs^sicknsts Osdrilists sr àurck ^rossxügiAS
OrAsnisstion in àsr Asn^sn V7sit dsicsnnt
rnsckts. dlsck àsin ckusscksiàsn sus ciisssr
iZtsilunA viàinsts sick Osrr Osinpsris 1836
àsr XonsoiiciisrunA ciss Oisictri^itstsvsricss
Xudsi à sini^s 3sdrs spiitsr ssksn vir idn sn
àsr Lpicks àsr dsicsnntsn ck.-O. àsr Oissn-
unà Ltsdivsrics vorin. OsorZ Oiscksr in 3ckstk-
dsussn, àis AisicktsIIs untsr ssiner tsticrstti^sn
unà ^isidsvusstsn OsitunZ sinsn grossen ^.ul-
sckvunA nsdrn. Osnsdsn dststi^ts sr sick
ZIsick^sitiA sis Vsrvsitun^srst vsrsckiscisnsr
InàusìrisvsricsunàiZsnicsn, ^rûnàsts ciisck.-O.
8ssrist unà srdsitsts sn Aross^iigiZsn Oiiinsn
ziur 8snisrunZ àsr Lticksrsiinàustris. 8o viricts
OsrrOsinpsrissiissiti^initistivunàsrtolArsick.

dlock inüsssn vir disr init vsni^sn Wortsn
àss Osrrn liliristisn Hsu5mann, IsnglsdriASN
Ositers àsr 8psàitionstirins Osn^ss ê Oo., AS-
àsnicsn, vsii sr sick um àis Oxportinàustris
unà àsn VsrsàiunAsvsriîsdr Arosss V sràisnsts
srvorbsn unà u. s. àurck OinricktunA sinss
8smmsivsricsdrs àis scknsiis 8psàition nsck
üdsrsssiscksn Oistüsn srmÖAiickts. Osr im
66. ^.iìsrsjsdrs sbdsrutsns orÌAÌnsiis Nsnn
isitsts 2uist?t sin siZsnss Ossckstt.

7c7m/o//^c7n?/»/7tt/' 7)/'. <7.

/Vm OknAStsonntsA vsrsckisà Osrr Ksn-
tonscksiniicsr Or. lî. âinbiilil, àsr àurck sein
ötksntiickss unà dsrukiickss Wirken im Oisn-
sts àsr VolicsAssunàiisit vsitsstsn Xrsissn
dsicsnnt unà vsrtrsut Asvsssn. 1878 ds-
trsuts idn àsr OsA'isrunAsrst mit àsr OsitunA
àss icsnt. cksiniscksnOsdorstoriums. In ciisssr
ZtsiiunA isitsts sr àisOLdsnsmittsIIcontrolis
unà toràsrts ciss ökksntiisds Ossuncisksits-
vsssn in tsticcsttiAsr Wsiss. Ourck VortrgAS
unà c^rtilcsi vsrdrsitsts sr ^.uIIcliirunA übsr
nsus disdrunAS- unà Osdsimmittsl. T^is
Orssiàsnt àsr làsturvisssnscksktiicken Os-
ssllsckstt vis sis initistivss NitAlisci àss
Osmsinàsrstss unà sis Orssiàsnt àsr Os-
sunàksitsicoininission snttsitsts Or. ^.mdüdi
Alsicktsiis sins ssdr vsràisnstiicks'IstiAicsit.
8sin jovisissWsssn srvsrdidm visIOrsunàs.

Nit Osrrn Oirsictor d. IVütiiricli, àsr vsd-
rsnà Isst 26 àsdrsn sis Ositsr àsr Vsricsdrs-
sckuis viricts unà sis tsmpsrsinsntvollsr
Ooiitiicsr sm ötksntiicksn Osdsn tcitiASn 7^.n-

teil nsdm, ist sin sutrickìiAsr iZiàASnosso
im 57. ^.Itsrsjsdrs von uns Assckisàen. >1.37.
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Staatsgarantie lO St. Gallen Staatsgarantie

Filialen
in

Rorschach

Wil
Wattwil
Mels

Rapperswil

Degersheim
und

Altstätten

Agenturen
in

Rheineck

Thal

Wallenstadt

Uznach

Nesslau

Heerbrugg
und

Flawil

Schalterhalle

Wir empfehlen uns für die Besorgung sämtlicher Bankgeschäfte, insbesondere für:

Annahme von Geldern in

unsere Sparkasse,

Annahme von Geldern in
Kreditoren- oder
Depositen-Rechnungen,

Ausgabe unserer
Obligationen,

Anlage auf Hypotheken,

Eröffnung von Konto-
Korrent-Krediten :

gegen Hinterlage von
Wertschriften oder

gegen Bürgschaft,

Vorschüsse an Gemeinden
und Korporationen,

Diskontierung und Inkasso

von Wechseln auf das In-
und das Ausland, Direktions-Bureau

Abgabe von Checks und
Kreditbriefen auf in- und
ausländische Plätze,

Kauf und Verkauf von fremden

Banknoten und
Geldsorten,

Ausführung von Börsen-
Aufträgen im In- und
Auslande,

Belehnung von Warenlagern,

Einlösung von Coupons und
gekündeten Obligationen,

Aufbewahrung und Verwaltung

von Wertschriften,

Vermögensverwaltungen,

Vermietungv.Schrankfächern
in unsern aufs modernste
eingerichteten Tresoranlagen.
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TkOallKobe Kantonalbank
Ltaat^garantie 11^ Oâlî^Iì ^taàgarantie

Filialen
in

Korzâaà
XViì

v/âttwi!
^ek
Kapper^xviê

Oeger^beim
und

^It^tätten

Agenturen
in

Kbeineek

Iksl
XVâîêen^tâât

O^nscli

t^e^zîsu

f^eerbrugg
n n ci

fìxviì

Zciialteàaûe

XVir empfehlen >ir>5 für 6ie ke^orgurig ^smtbeber kânbgezcbâiìe, in^bezonüere für:

^.nnabme von Oeldern in

un5ere ^parka^e,
^knnabme von Oeldern in

Kreditoren- oder Oepo-
^iten-Keebnun gen,

Umgäbe unserer Obli-
gationen,

Anlage auf Ki^potbeken,

Eröffnung von Konto-
Korrent-Krediten:

gegen bünterlage von
V/ert^ebrilten oder

gegen öürg^cbaft,

Vor^àû^^e an Oemeinden
und Korporationen,

Diskontierung und Inka^^o

von V/eeb^eln auf da5 In-
und da5 ^U5>and, Oirs><tion^-öuiesu

Abgabe von Obeek^ und
Kreditbriefen auf in- uncl
audändbebe Plätze,

Kauf und Verkauf von frein-
clen Banknoten und Oeld-
5orten,

^ku^fübrung von Lorken-
Aufträgen im In- und ^<U5-

lande,

Lelebnung vonXVarenlagern,

Kinlö^ung von Ooupom uncl

gekündeten Obligationen,

^kufbevrabrung und Versal-
tung von V/ert^obrilten,

Vermögen^verxvaltungen,

Verm ietun g v. Zebrank fäcbern
in unsern aub modernste ein-
gerieliteten ^rexomnlagen.

52



4. Freitag

5. Samstag

6. Sonntag

7. Montag

S. Dienstag

9. Mittrood]

10. Donnerstag

11. Freitag

12. Samstag

13. Sonntag

14. Montag

15. Dienstag

16. Mittrood]

17. Donnerstag

IS. Freitag

19. Samstag

20. Sonntag

21. Montag

22. Dienstag

23. iïïitttDod]

24. Donnerstag

25. Freitag

26. Samstag

27. Sonntag

2S. Montag

29. Dienstag

30. Mittroodi

31. Donnerstag

TTrmTTTÎTrrTTITTTTTTTW'

HUI© §. Cl IB

VORMALS GEBRÜDER HUG &CIE.

SIT. GAUEN
Zum Schweizer Musikhaus

Marktgasse / Spitalgasse
»iiiiiiiiiieiiiiiisgiisiiiiiiiiiiiiiieiaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiisnit«

FLÜGEL« PIANOS
Grosses Lager

Nur Marken erster Provenienz

Hauptvertreter der besten Schweizermarken

HARMONIUMS

Kaestner- Autopianos
Der Nichtkundige kann sofort Klavier spielen

«liiilliiilieillilllllllllUHiSHISilillilllillllllllliHlillill«

Reproduktion^-Piano „Mignon"
Natürliche Wiedergabe des Kiaviersplels

grosser Meister. — Wird bereitwilligst

vorgespielt. — Ohne Kaufzwang

»aiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieiiiiiuiiiiiiiiSiiiiiaimiiaH«

Grosses Musikalien-Lager
wöchentlich ergänzt durch Novitäten

Grosses und reichhaltiges

INSTRUM ENTEN-LAGER
Eigene Reparaturwerkstätten für

Pianos, Holz- und Blechinstrumente

•igigiiiiSitSititiittetiiiiiiiiiiiiiiitisiiHtiiiiiiiitiiiitsiiiMI

Alleinvertretung
der echt englischen GRAMOLAS

(Schutzmarke: Die Stimme seines Herrn)

und

Generalvertreter der

unübertrefflichen VOX-Apparate
Die naturgetreue Wiedergabe der menschlichen Stimme.
Prachtvolle Orchester-Aufnahmen; grosses Plattenlager,

darunter die weltberühmten Caruso-Aufnahmen

snntrxxxxx
UÄÄIJLLLULUJ&UXIÄXXLLUJsku.rnniiiiniiininiiiiiÜ

53

4. Dreitag

5. Zamstag

6. 8onntag

7. Montag

8. Dienstag

9. Mittwoch

10. Donnerstag

11. Freitag

12. 5amstsg

13. 5onntag

14. Montag

13. Dienstag

16. Mittwoch

17. Donnerstag

18. Dreitsg

19. Zamstag

20. Zonntag

21. Montag

22. Dienstag

23. Mittwoch

24. Donnerstag

23. Dreitag

26. 5smstag

27. Zonntag

28. Montag

29. Dienstag

30. Mittwoch

31. Donnerstag

HVS â CI IS

VO^l^^t_L I-WQ à L>8.

Z?.
LLtlWSi^Sl-

iVIan^tAssss / LpitslZssss
K««»S„S!WW«WiMSMWSS«MSSS»SSzzißV«S!»z«SVWSSl!WSWM

DI_0Q^l_. D>!/tI4OS
Qrossos 1_AAsr

ttur' IVIarksri si'stsr D'^ovsnisn^

tlausztvss'ti'ktsl' 6«,° bsstsii LctiwsiTsrmAi'ksii

«SSSINS«VWSMSWVßW>MWS»SßSVW«^NM!«WSSW!WSSiVHG

DI/^IV>0Mt1IVIZ
»SS«êSSSWMêWWWU«MSWVWN»Wzz»,Sê!,W!«zWSêWW!!S«

l<Ä68tl1SD-/Vuic)pi3l108
Osr 14 ictitkuncilZs kann safari Klsvisr spislsa

OsWSSSNWWWWi«êWS«îttSNSWS!SSS!«WWM»«WWS«WWWVW»

k^oprocjuktions-I^îAnc) ,Mignon"
^etilrlicke VIeîiergsde cles üisvlersplels

ZrssZer Heister. — Wir<i bsi-sàiMZst
vorgsspisit. — Otins Xsuf^vvsnA

«SMWMtMMWWMMMVMîMMMMIIMMMSMMG

Qrossss IVIt18ik3>lSt1-I_3A6D
wôsksnti!c:i> srgâliRt 6^rck Novitäten

Qrossss U>i6 rsiotitiKltiZss

N!gsns keparsturverlcstàtten illr
Nisnos, unci Nisskînstrumsnts

SWWIStWSMMSWWWSISSIWWMWWISIVilStVMWSiMM«

^îlsiNVSrtl'SwNA

cisr soîii snZiisetisn QI^^IVI(Dl_/^8

(ZsnsrÄlvsrirsisr cisr

unüdsrtrsffliclisn VOX-^sz^gs-chs
ois ssiu5gstrs^s Wiscjs^Zsds cls^ msnssilüsiisn Ltimms.
r'ssciitvoüs Orsksstsr-^uinsiimsn ^ A^ossss ^isttsnisZsr^

àârunlsr ci!s v^sitbsrllilmtsn Lgruso /tutnâkmen

^

SZ



CD

D®

ö)®
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§1
u®

§1
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§®
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§®
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G)®
@3®

M
D®

§®
1®

®®
CD

BAUGESCHÄFT

HANS BENDEL SOHN
ST. GALLEN

RORSCHACHERSl RASSE 67 - TELEPHON-NUMMER 1324

4P

AUSFÜHRUNG

VON

M A U R I R -, EIS E N B Er F O N -, N AT U R - U N D

K U N S T S T TIN - A R B T IT T N

F A Ç A D E N - R E N O VA T10 N E N, R AN A L1S Ai TONE N

REPARATUREN

ÜBERNAHME GANZER NEU- UND UMBAUTEN

k O STENVORANSCHLÄGE/EXPERTISEN

CD

D®

$
§®
®®

®®
D®
S
§1
13®

§®
D®

m
§®
n®

ß)(0

13®

§®
gDGD)

®®
Ë3®

®3®
D®

S
®®
13®

sD®

§®
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ZU

ZU
ZU

ZZsS

ZU

ZU
DM

ZU
ZU

ZU
ZU

ZU

DU

ZU
ZU

ZU
ZU

ZU
ZU

ZU
ZU

^U
ZU

ZU

»^8 MI8V^ 8<îZ!>
847 exvvnx
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I 0 X -, X X4' V"k - 17 X S

>8 'v X 8 4 ' 8 4 ' 171X - X H k 1714717 X

1/V(7 V 1) 17 "8 -11 >7 X O V X 1 I l)XI7X, XàXV1I8 V I 10 X17 X

HH?XHX4 l7H17X

V II17HXV11 >117 (7XX/l7H >11- 1 XI) 17 VII1VVIIX

8 8 I >7 XV lî VX 8 41 I V 17 / 1^ X I' I «i I I 8 17 X

c^zcnz

ZU

X
ZU
ZU

ZU
ZU

D
ZU
ZU

ZU
ZU

D
ZU
ZU

ZU

ZU

ZU
ZV

ZU
ZU

ZU
ZU

V
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ZU

ZjiZ
ZU

ZU
cnzci^
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1. Freitag (BunDesfeier)

2. Samstag

3. Sonntag

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittroodi

7. Donnerstag

8. Freitag

9. Samstag

10. Sonntag

11. Montag

12. Dienstag

13. Mittroodj

14. Donnerstag

15. Freitag

16. Samstag

17. Sonntag

18. Montag

19. Dienstag

20. Mittroodi

21. Donnerstag

22. Freitag

23. Samstag

24. Sonntag

25. Montag

26. Dienstag

27, Mittrood]

28. Donnerstag

29. Freitag

30. Samstag

31. Sonntag

UMM
M\m

Scbroeiz.
fTîarken=Scbut3

Ho. 38842

Das Oauöinittel derSt.GallerfamiHe
bei Rheumatismus, Çexenfcbufj, Deuralgte,
rbältungen, ftopf= u. Zabnmeb- St.Gallus=
Balfam ift eine erfrilebende, belebende und

ftärbendeinreibung fiirTouriftenu.Sports*
leute, regt die Blutzirbulation an und nerleibt
Spannbraftund Bebagen. St.Galluô=Balfam
ift ein aromatifebes ftosmetibum non aus*
gefproeben antifeptifeben Sigenfcbaften und

ausgedehntem Derroendungsbereid).

(fr. 1.75, 2.75, 5. -.)

Stern-Apotheke R. Alther
Speifertorplap, St. Gallen

WASCHANSTALT WALKE
empfiehlt sich zur Uebernähme von

WÄSCHE
Sorgfältigste Behandlung beim Wasdien und Glätten

Schnellwäsche innert 24 Stunden
*

Rideaux, Vorhänge, Gardinen
Separate Abteilung für Wäsdie

Färberei und Appretur
*

Tadellose Ausführung von
Kragen, Manschehen, Herrenhemden

*
Staubfreier, sonniger Aufhängeplatz

Unschädliches Waschverfahren
Die Wäsche wird abgeholt und wieder

ins Haus gebracht
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1. Nreitag (gundesfeier)

2. Zamstsg

3. Zonntag

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittwoch

7. Donnerstag

8. Nreitag

9. Zamstag

10. 5onntag

it. Montag

12. Dienstag

13. Mittwoch

14. Donnerstag

15. freitag

16. 8amstag

17. Zonntsg

18. Montag

19. Dienstag

2V. Mittwoch

21. Donnerstag

22. Freitag

23. 5amstag

24. 8onntag

25. Montag

26. Dienstag

27. Mittwoch

28. Donnerstag

29. Freitag

30. 8smstag

31. 5onntag

U.HMS-

VlllsM
Schweiß.

Marken-Schuh
No. 38842

vas Hausmittel à5t.0allettamilie
bei Rheumatismus, yexenichuh, Neuralgie,
Erkaltungen,Kopf-- u.Zahnweh. Zt.QsIIus-
Nalsam ist eine erfrischende, belebende unci

stärkende Einreibung Mrlourilten u.Sports¬
leute, regt die vlutiirkulation an und verleiht
Spannkraktund vehagen. St.Qallus-Nalssm
ist ein aromatisches kosmetikum von
ausgesprochen antiseptischen Eigenschaften und

ausgedehntem verwendungsbereich.

(fr. 1.73, 2.75, 5.—.)

Spejsettorplatz, 8t. Lallen

tl VX8I XZ I XV XIK1
empfieklt sick -ur Uebernskme von

Sorgfäliigste keksncilung beim îàsciren unc! (Zlâtten
-5c^/?e//u?á^c/Zs //?/?sr/ S4 F/ll/?c/e/!

Mäeaux, Vorgänge, tìârUinen
Sepsrste Abteilung für A/sscke

Nsrber ei unci Appretur
5

'I'sciellose lXusfükrung von
tragen, Xânsàetten, NerrenkemUen

K
-5/c?n5/rs/sr, ^o/?n/Asr 4 u//Zä/7ASfl/a/s

///?^c^äc///c/?SL vsr/a^rs/?
O/s i-kokzsSs >v/rc/ a/>ss^o// u/?c/ ur/ec/er

//7^ //au5 glsörc?a?/
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